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Neue Gesundheitsbefragung

Wir wären gern
schlanker,
ausdauernder und
kräftiger
Wieso fällt es uns so schwer, uns zu ändern? Inwiefern hat die
Pandemie unser Essverhalten verändert? Wie viele haben in der
Schweiz ein Schlafproblem? Der neue Sanitas-Gesundheitsrapport gibt
Antworten.

Publiziert: 16:06 Uhr | Aktualisiert: vor 32 Minuten

1

Lea Ernst

Öfter trainieren, besser schlafen, weniger Fleisch, mehr Gemüse essen:
Zum dritten Mal in Folge zeigt der Sanitas-Gesundheitsreport, der
BLICK exklusiv vorliegt, was sich Schweizerinnen und Schweizer für ihre
Gesundheit wünschen. Die grosse Online-Umfrage, an der 2000
Menschen teilgenommen haben, misst den Puls der Nation.

Neben der Online-Umfrage analysieren jeweils 30 Redaktorinnen und
Redaktoren internationale Gesundheitstrends und führen Gespräche mit
Expertinnen und Experten. Die Themen der diesjährigen Ausgabe: Schlaf,
das eigene Gehirn, Ernährung und Neustart. Wir stellen die Erkenntnisse
vor.

9 von 10 Schweizerinnen wollen sich verändern

Endlich Spanisch lernen, ab und zu mal joggen gehen, mehr Zeit für sich
selbst einplanen: Nicht nur beim Neujahrsvorsatz träumt eine Mehrheit
der Schweizerinnen und Schweizer davon, sich zu verändern. Neun von
zehn Befragten gaben in der Online-Umfrage an, sich selbst optimieren
zu wollen. Hoch im Kurs: Abnehmen, die Ausdauer stärken, Kraft
aufbauen.

Wie wir alle wissen, fallen Veränderungen nicht leicht. Oft fehlt den
Befragten Eigeninitiative und Motivation. Und doch denken sie immer
wieder daran, mehr für ihre Gesundheit tun zu müssen. Immerhin:
Knapp die Hälfte aller Teilnehmenden gab an, einigermassen gesund zu
leben.

Fast die Hälfte isst nach Corona-Pandemie gesünder

W E R B U N G

Die Gesundheit isst mit: Unsere Ernährung ist der Aspekt, der sich in den
letzten zwei Jahren schweizweit am stärksten verbessert hat. So
zumindest sagen es die Befragten. 43 Prozent geben an, dass sie heute
viel gesünder essen. Rund vier von zehn Befragten essen weniger Fleisch
und mehr Gemüse, doch auch insgesamt ist das Ernährungsbewusstsein
hoch.

Das Gehirn beschäftigt uns

Ein Wunsch beschäftigt besonders viele: Mehr als die Hälfte der
Befragten würde am liebsten nichts mehr vergessen. Dafür würden sie
weit gehen. Jeder Vierte würde zu Medikamenten greifen, um die eigene
Hirnleistung zu verbessern. Jeder fünfte Befragte würde sich sogar einen
Computerchip implantieren lassen. Der Kopf isst mit: Drei Viertel der
Bevölkerung sind überzeugt, dass ein gesundes Gehirn auch stark von
unserer Ernährung beeinflusst wird. Trotzdem: Lediglich die Hälfte gab
an, sich im Hinblick auf das Gehirn gesund zu ernähren.

Guter Schlaf ist Mangelware

W E R B U N G

Wenn Schäfchenzählen nicht mehr weiterhilft: Die Schlaflosigkeit ist zur
Krankheit der Nation geworden. Zwei Drittel der Befragten berichteten
von Schlafstörungen. Das, obwohl der Mehrheit bewusst ist, dass Schlaf
einen grossen Einfluss auf die Gesundheit hat. Zwei Drittel der Befragten
glauben sogar, dass die Schlafqualität die Lebensdauer eines Menschen
beeinflusst.

Das könnte dich auch interessieren

Das könnte dich auch interessieren
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Leben Neue Sanitas-Gesundheitsstudie: So gesund ist die Schweiz

Zum dritten Mal in Folge hat der Sanitas-Gesundheitsreport untersucht, was sich
Schweizerinnen und Schweizer für ihre Gesundheit wünschen. Besserer Schlaf
war einer der Hauptpunkte der Studie. So berichteten zwei Drittel der Befragte…
von Schlafstörungen.
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Dank den Medien......meinen etliche Menschen, alle müssen Schlank
sein, der Herrgott hat nicht nur Models auf die Welt gestellt, man
vergisst völlig das auch die Genetik mitspielt. Kenne etliche schlanke
Menschen und bin erstaunt wieviel Krankheiten die haben. Kommt
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MELDEN ANTWORTEN0 0 0 0 0

Ans Limit gehen tut gut?

Die Zusatzversicherung
Mivita Reala unterstützt
auch Fitness-Abos.

A N Z E I G E

TicinoTurismo

Inmitten der Natur des
Tessins schaukeln - jetzt
entdecken.

A N Z E I G E

GE
TT

Y 
IM

AG
ES

GE
TT

Y 
IM

AG
ES

GE
TT

Y 
IM

AG
ES

1/5

Blick.ch - das Schweizer News-Portal © Blick.ch 2022.

Impressum

Abonnement

E-Paper

Rubrikanzeigen

Gutscheine

Dossiers

Webarchiv

Newsletter

Feedback

Werbung

Datenschutzbestimmungen

Einstellungen zum Datenschutz

AGB

Mehr von Ringier AG

LEBEN

DE FR 31˚

| |

Neue Gesundheitsbefragung

Wir wären gern
schlanker,
ausdauernder und
kräftiger
Wieso fällt es uns so schwer, uns zu ändern? Inwiefern hat die
Pandemie unser Essverhalten verändert? Wie viele haben in der
Schweiz ein Schlafproblem? Der neue Sanitas-Gesundheitsrapport gibt
Antworten.

Publiziert: 16:06 Uhr | Aktualisiert: vor 32 Minuten

1

Lea Ernst

Öfter trainieren, besser schlafen, weniger Fleisch, mehr Gemüse essen:
Zum dritten Mal in Folge zeigt der Sanitas-Gesundheitsreport, der
BLICK exklusiv vorliegt, was sich Schweizerinnen und Schweizer für ihre
Gesundheit wünschen. Die grosse Online-Umfrage, an der 2000
Menschen teilgenommen haben, misst den Puls der Nation.

Neben der Online-Umfrage analysieren jeweils 30 Redaktorinnen und
Redaktoren internationale Gesundheitstrends und führen Gespräche mit
Expertinnen und Experten. Die Themen der diesjährigen Ausgabe: Schlaf,
das eigene Gehirn, Ernährung und Neustart. Wir stellen die Erkenntnisse
vor.

9 von 10 Schweizerinnen wollen sich verändern

Endlich Spanisch lernen, ab und zu mal joggen gehen, mehr Zeit für sich
selbst einplanen: Nicht nur beim Neujahrsvorsatz träumt eine Mehrheit
der Schweizerinnen und Schweizer davon, sich zu verändern. Neun von
zehn Befragten gaben in der Online-Umfrage an, sich selbst optimieren
zu wollen. Hoch im Kurs: Abnehmen, die Ausdauer stärken, Kraft
aufbauen.

Wie wir alle wissen, fallen Veränderungen nicht leicht. Oft fehlt den
Befragten Eigeninitiative und Motivation. Und doch denken sie immer
wieder daran, mehr für ihre Gesundheit tun zu müssen. Immerhin:
Knapp die Hälfte aller Teilnehmenden gab an, einigermassen gesund zu
leben.

Fast die Hälfte isst nach Corona-Pandemie gesünder

W E R B U N G

Die Gesundheit isst mit: Unsere Ernährung ist der Aspekt, der sich in den
letzten zwei Jahren schweizweit am stärksten verbessert hat. So
zumindest sagen es die Befragten. 43 Prozent geben an, dass sie heute
viel gesünder essen. Rund vier von zehn Befragten essen weniger Fleisch
und mehr Gemüse, doch auch insgesamt ist das Ernährungsbewusstsein
hoch.

Das Gehirn beschäftigt uns

Ein Wunsch beschäftigt besonders viele: Mehr als die Hälfte der
Befragten würde am liebsten nichts mehr vergessen. Dafür würden sie
weit gehen. Jeder Vierte würde zu Medikamenten greifen, um die eigene
Hirnleistung zu verbessern. Jeder fünfte Befragte würde sich sogar einen
Computerchip implantieren lassen. Der Kopf isst mit: Drei Viertel der
Bevölkerung sind überzeugt, dass ein gesundes Gehirn auch stark von
unserer Ernährung beeinflusst wird. Trotzdem: Lediglich die Hälfte gab
an, sich im Hinblick auf das Gehirn gesund zu ernähren.

Guter Schlaf ist Mangelware

W E R B U N G

Wenn Schäfchenzählen nicht mehr weiterhilft: Die Schlaflosigkeit ist zur
Krankheit der Nation geworden. Zwei Drittel der Befragten berichteten
von Schlafstörungen. Das, obwohl der Mehrheit bewusst ist, dass Schlaf
einen grossen Einfluss auf die Gesundheit hat. Zwei Drittel der Befragten
glauben sogar, dass die Schlafqualität die Lebensdauer eines Menschen
beeinflusst.

Das könnte dich auch interessieren

Das könnte dich auch interessieren

  

Apomeds

A N Z E I G E

Wie Man Die Blaue Pille
Diskret Online Kaufen
Kann

Reiseland Deutschland

A N Z E I G E

Herausragende
Erlebnisse auf Sylt

7 KG weg innert Tagen!

Mit Redumed Tabletten.

Aus Ihrer CH Apotheke.

Dein Aufenthalt im Wallis

Highlights bietet das

Wallis viele. Wir haben

Orte zusammengestellt,

d...

A N Z E I G E A N Z E I G E

10.000 Meilen extra
Mit Kartenantrag einen SWISS Gutschein im
Wert von CHF 100.– gewinnen

A N Z E I G E

Jetzt mehr erfahren

MEISTGELESEN

1 Laut deutscher Quelle

Nato-Beitritt von Schweden
und Finnland steht kurz…
bevor

2 «Barbarisch und altmodisch»

Verbotene Waffen entlarven
Moskaus brutale…
Kriegsstrategie

3 Stürzte 30 Meter in die Tiefe

«Kommissar Rex»-Star
Tobias Moretti bangt um…
seine Frau

Leben Neue Sanitas-Gesundheitsstudie: So gesund ist die Schweiz

Zum dritten Mal in Folge hat der Sanitas-Gesundheitsreport untersucht, was sich
Schweizerinnen und Schweizer für ihre Gesundheit wünschen. Besserer Schlaf
war einer der Hauptpunkte der Studie. So berichteten zwei Drittel der Befragte…
von Schlafstörungen.

Vier No-Gos

Darauf musst du beim
Grillieren achten

Abkühlung gesucht

Wie behältst du bei der
Arbeit einen kühlen
Kopf?

Getaway

Neues und Neuentdecktes
aus der Welt des Reisens

Blick-Reporter zum GC-Knall

«Die Hoppers sind
zurück auf Feld eins»

2:56

Rückblick mit Sandra Gasser

«Das war mein schönster
und zugleich
schlimmster Moment»

1:52

Seit 20 Jahren in der Schweiz

So funktioniert eine
Babyklappe

0:46

Valderrama, Rivaldo und Co.

Riesen Starauflauf bei
Benefizspiel

0:11

Er fand das ausgesetzte Baby

«Ich schaute rein und sah
ein Händchen»

2:07

Mit 60 noch auf dem Platz

Valderramas Mähne auch
heute noch ein Hingucker

0:11

Vergé-Dépré über Beach-Drama

«Wusste sofort, dass
Joanas Verletzung sehr
ernst war»

0:16

Alle Kommentare

Einloggen und einen Kommentar schreiben...

Ursula Epting vor 12 Minuten

Dank den Medien......meinen etliche Menschen, alle müssen Schlank
sein, der Herrgott hat nicht nur Models auf die Welt gestellt, man
vergisst völlig das auch die Genetik mitspielt. Kenne etliche schlanke
Menschen und bin erstaunt wieviel Krankheiten die haben. Kommt
endlich wieder zur Besinnung.

MELDEN ANTWORTEN0 0 0 0 0

Ans Limit gehen tut gut?

Die Zusatzversicherung
Mivita Reala unterstützt
auch Fitness-Abos.

A N Z E I G E

TicinoTurismo

Inmitten der Natur des
Tessins schaukeln - jetzt
entdecken.

A N Z E I G E

GE
TT

Y 
IM

AG
ES

GE
TT

Y 
IM

AG
ES

GE
TT

Y 
IM

AG
ES

1/5

Blick.ch - das Schweizer News-Portal © Blick.ch 2022.

Impressum

Abonnement

E-Paper

Rubrikanzeigen

Gutscheine

Dossiers

Webarchiv

Newsletter

Feedback

Werbung

Datenschutzbestimmungen

Einstellungen zum Datenschutz

AGB

Mehr von Ringier AG

LEBEN

DE FR 31˚

| |

Neue Gesundheitsbefragung

Wir wären gern
schlanker,
ausdauernder und
kräftiger
Wieso fällt es uns so schwer, uns zu ändern? Inwiefern hat die
Pandemie unser Essverhalten verändert? Wie viele haben in der
Schweiz ein Schlafproblem? Der neue Sanitas-Gesundheitsrapport gibt
Antworten.

Publiziert: 16:06 Uhr | Aktualisiert: vor 32 Minuten

1

Lea Ernst

Öfter trainieren, besser schlafen, weniger Fleisch, mehr Gemüse essen:
Zum dritten Mal in Folge zeigt der Sanitas-Gesundheitsreport, der
BLICK exklusiv vorliegt, was sich Schweizerinnen und Schweizer für ihre
Gesundheit wünschen. Die grosse Online-Umfrage, an der 2000
Menschen teilgenommen haben, misst den Puls der Nation.

Neben der Online-Umfrage analysieren jeweils 30 Redaktorinnen und
Redaktoren internationale Gesundheitstrends und führen Gespräche mit
Expertinnen und Experten. Die Themen der diesjährigen Ausgabe: Schlaf,
das eigene Gehirn, Ernährung und Neustart. Wir stellen die Erkenntnisse
vor.

9 von 10 Schweizerinnen wollen sich verändern

Endlich Spanisch lernen, ab und zu mal joggen gehen, mehr Zeit für sich
selbst einplanen: Nicht nur beim Neujahrsvorsatz träumt eine Mehrheit
der Schweizerinnen und Schweizer davon, sich zu verändern. Neun von
zehn Befragten gaben in der Online-Umfrage an, sich selbst optimieren
zu wollen. Hoch im Kurs: Abnehmen, die Ausdauer stärken, Kraft
aufbauen.

Wie wir alle wissen, fallen Veränderungen nicht leicht. Oft fehlt den
Befragten Eigeninitiative und Motivation. Und doch denken sie immer
wieder daran, mehr für ihre Gesundheit tun zu müssen. Immerhin:
Knapp die Hälfte aller Teilnehmenden gab an, einigermassen gesund zu
leben.

Fast die Hälfte isst nach Corona-Pandemie gesünder

W E R B U N G

Die Gesundheit isst mit: Unsere Ernährung ist der Aspekt, der sich in den
letzten zwei Jahren schweizweit am stärksten verbessert hat. So
zumindest sagen es die Befragten. 43 Prozent geben an, dass sie heute
viel gesünder essen. Rund vier von zehn Befragten essen weniger Fleisch
und mehr Gemüse, doch auch insgesamt ist das Ernährungsbewusstsein
hoch.

Das Gehirn beschäftigt uns

Ein Wunsch beschäftigt besonders viele: Mehr als die Hälfte der
Befragten würde am liebsten nichts mehr vergessen. Dafür würden sie
weit gehen. Jeder Vierte würde zu Medikamenten greifen, um die eigene
Hirnleistung zu verbessern. Jeder fünfte Befragte würde sich sogar einen
Computerchip implantieren lassen. Der Kopf isst mit: Drei Viertel der
Bevölkerung sind überzeugt, dass ein gesundes Gehirn auch stark von
unserer Ernährung beeinflusst wird. Trotzdem: Lediglich die Hälfte gab
an, sich im Hinblick auf das Gehirn gesund zu ernähren.

Guter Schlaf ist Mangelware

W E R B U N G

Wenn Schäfchenzählen nicht mehr weiterhilft: Die Schlaflosigkeit ist zur
Krankheit der Nation geworden. Zwei Drittel der Befragten berichteten
von Schlafstörungen. Das, obwohl der Mehrheit bewusst ist, dass Schlaf
einen grossen Einfluss auf die Gesundheit hat. Zwei Drittel der Befragten
glauben sogar, dass die Schlafqualität die Lebensdauer eines Menschen
beeinflusst.

Das könnte dich auch interessieren

Das könnte dich auch interessieren

  

Apomeds

A N Z E I G E

Wie Man Die Blaue Pille
Diskret Online Kaufen
Kann

Reiseland Deutschland

A N Z E I G E

Herausragende
Erlebnisse auf Sylt

7 KG weg innert Tagen!

Mit Redumed Tabletten.

Aus Ihrer CH Apotheke.

Dein Aufenthalt im Wallis

Highlights bietet das

Wallis viele. Wir haben

Orte zusammengestellt,

d...

A N Z E I G E A N Z E I G E

10.000 Meilen extra
Mit Kartenantrag einen SWISS Gutschein im
Wert von CHF 100.– gewinnen

A N Z E I G E

Jetzt mehr erfahren

MEISTGELESEN

1 Laut deutscher Quelle

Nato-Beitritt von Schweden
und Finnland steht kurz…
bevor

2 «Barbarisch und altmodisch»

Verbotene Waffen entlarven
Moskaus brutale…
Kriegsstrategie

3 Stürzte 30 Meter in die Tiefe

«Kommissar Rex»-Star
Tobias Moretti bangt um…
seine Frau

Leben Neue Sanitas-Gesundheitsstudie: So gesund ist die Schweiz

Zum dritten Mal in Folge hat der Sanitas-Gesundheitsreport untersucht, was sich
Schweizerinnen und Schweizer für ihre Gesundheit wünschen. Besserer Schlaf
war einer der Hauptpunkte der Studie. So berichteten zwei Drittel der Befragte…
von Schlafstörungen.

Vier No-Gos

Darauf musst du beim
Grillieren achten

Abkühlung gesucht

Wie behältst du bei der
Arbeit einen kühlen
Kopf?

Getaway

Neues und Neuentdecktes
aus der Welt des Reisens

Blick-Reporter zum GC-Knall

«Die Hoppers sind
zurück auf Feld eins»

2:56

Rückblick mit Sandra Gasser

«Das war mein schönster
und zugleich
schlimmster Moment»

1:52

Seit 20 Jahren in der Schweiz

So funktioniert eine
Babyklappe

0:46

Valderrama, Rivaldo und Co.

Riesen Starauflauf bei
Benefizspiel

0:11

Er fand das ausgesetzte Baby

«Ich schaute rein und sah
ein Händchen»

2:07

Mit 60 noch auf dem Platz

Valderramas Mähne auch
heute noch ein Hingucker

0:11

Vergé-Dépré über Beach-Drama

«Wusste sofort, dass
Joanas Verletzung sehr
ernst war»

0:16

Alle Kommentare

Einloggen und einen Kommentar schreiben...

Ursula Epting vor 12 Minuten

Dank den Medien......meinen etliche Menschen, alle müssen Schlank
sein, der Herrgott hat nicht nur Models auf die Welt gestellt, man
vergisst völlig das auch die Genetik mitspielt. Kenne etliche schlanke
Menschen und bin erstaunt wieviel Krankheiten die haben. Kommt
endlich wieder zur Besinnung.

MELDEN ANTWORTEN0 0 0 0 0

Ans Limit gehen tut gut?

Die Zusatzversicherung
Mivita Reala unterstützt
auch Fitness-Abos.

A N Z E I G E

TicinoTurismo

Inmitten der Natur des
Tessins schaukeln - jetzt
entdecken.

A N Z E I G E

GE
TT

Y 
IM

AG
ES

GE
TT

Y 
IM

AG
ES

GE
TT

Y 
IM

AG
ES

1/5

Blick.ch - das Schweizer News-Portal © Blick.ch 2022.

Impressum

Abonnement

E-Paper

Rubrikanzeigen

Gutscheine

Dossiers

Webarchiv

Newsletter

Feedback

Werbung

Datenschutzbestimmungen

Einstellungen zum Datenschutz

AGB

Mehr von Ringier AG

LEBEN

DE FR 31˚

| |

Neue Gesundheitsbefragung

Wir wären gern
schlanker,
ausdauernder und
kräftiger
Wieso fällt es uns so schwer, uns zu ändern? Inwiefern hat die
Pandemie unser Essverhalten verändert? Wie viele haben in der
Schweiz ein Schlafproblem? Der neue Sanitas-Gesundheitsrapport gibt
Antworten.

Publiziert: 16:06 Uhr | Aktualisiert: vor 32 Minuten

1

Lea Ernst

Öfter trainieren, besser schlafen, weniger Fleisch, mehr Gemüse essen:
Zum dritten Mal in Folge zeigt der Sanitas-Gesundheitsreport, der
BLICK exklusiv vorliegt, was sich Schweizerinnen und Schweizer für ihre
Gesundheit wünschen. Die grosse Online-Umfrage, an der 2000
Menschen teilgenommen haben, misst den Puls der Nation.

Neben der Online-Umfrage analysieren jeweils 30 Redaktorinnen und
Redaktoren internationale Gesundheitstrends und führen Gespräche mit
Expertinnen und Experten. Die Themen der diesjährigen Ausgabe: Schlaf,
das eigene Gehirn, Ernährung und Neustart. Wir stellen die Erkenntnisse
vor.

9 von 10 Schweizerinnen wollen sich verändern

Endlich Spanisch lernen, ab und zu mal joggen gehen, mehr Zeit für sich
selbst einplanen: Nicht nur beim Neujahrsvorsatz träumt eine Mehrheit
der Schweizerinnen und Schweizer davon, sich zu verändern. Neun von
zehn Befragten gaben in der Online-Umfrage an, sich selbst optimieren
zu wollen. Hoch im Kurs: Abnehmen, die Ausdauer stärken, Kraft
aufbauen.

Wie wir alle wissen, fallen Veränderungen nicht leicht. Oft fehlt den
Befragten Eigeninitiative und Motivation. Und doch denken sie immer
wieder daran, mehr für ihre Gesundheit tun zu müssen. Immerhin:
Knapp die Hälfte aller Teilnehmenden gab an, einigermassen gesund zu
leben.

Fast die Hälfte isst nach Corona-Pandemie gesünder

W E R B U N G

Die Gesundheit isst mit: Unsere Ernährung ist der Aspekt, der sich in den
letzten zwei Jahren schweizweit am stärksten verbessert hat. So
zumindest sagen es die Befragten. 43 Prozent geben an, dass sie heute
viel gesünder essen. Rund vier von zehn Befragten essen weniger Fleisch
und mehr Gemüse, doch auch insgesamt ist das Ernährungsbewusstsein
hoch.

Das Gehirn beschäftigt uns

Ein Wunsch beschäftigt besonders viele: Mehr als die Hälfte der
Befragten würde am liebsten nichts mehr vergessen. Dafür würden sie
weit gehen. Jeder Vierte würde zu Medikamenten greifen, um die eigene
Hirnleistung zu verbessern. Jeder fünfte Befragte würde sich sogar einen
Computerchip implantieren lassen. Der Kopf isst mit: Drei Viertel der
Bevölkerung sind überzeugt, dass ein gesundes Gehirn auch stark von
unserer Ernährung beeinflusst wird. Trotzdem: Lediglich die Hälfte gab
an, sich im Hinblick auf das Gehirn gesund zu ernähren.

Guter Schlaf ist Mangelware

W E R B U N G

Wenn Schäfchenzählen nicht mehr weiterhilft: Die Schlaflosigkeit ist zur
Krankheit der Nation geworden. Zwei Drittel der Befragten berichteten
von Schlafstörungen. Das, obwohl der Mehrheit bewusst ist, dass Schlaf
einen grossen Einfluss auf die Gesundheit hat. Zwei Drittel der Befragten
glauben sogar, dass die Schlafqualität die Lebensdauer eines Menschen
beeinflusst.

Das könnte dich auch interessieren

Das könnte dich auch interessieren

  

Apomeds

A N Z E I G E

Wie Man Die Blaue Pille
Diskret Online Kaufen
Kann

Reiseland Deutschland

A N Z E I G E

Herausragende
Erlebnisse auf Sylt

7 KG weg innert Tagen!

Mit Redumed Tabletten.

Aus Ihrer CH Apotheke.

Dein Aufenthalt im Wallis

Highlights bietet das

Wallis viele. Wir haben

Orte zusammengestellt,

d...
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10.000 Meilen extra
Mit Kartenantrag einen SWISS Gutschein im
Wert von CHF 100.– gewinnen

A N Z E I G E

Jetzt mehr erfahren

MEISTGELESEN

1 Laut deutscher Quelle

Nato-Beitritt von Schweden
und Finnland steht kurz…
bevor

2 «Barbarisch und altmodisch»

Verbotene Waffen entlarven
Moskaus brutale…
Kriegsstrategie

3 Stürzte 30 Meter in die Tiefe

«Kommissar Rex»-Star
Tobias Moretti bangt um…
seine Frau

Leben Neue Sanitas-Gesundheitsstudie: So gesund ist die Schweiz

Zum dritten Mal in Folge hat der Sanitas-Gesundheitsreport untersucht, was sich
Schweizerinnen und Schweizer für ihre Gesundheit wünschen. Besserer Schlaf
war einer der Hauptpunkte der Studie. So berichteten zwei Drittel der Befragte…
von Schlafstörungen.

Vier No-Gos

Darauf musst du beim
Grillieren achten

Abkühlung gesucht

Wie behältst du bei der
Arbeit einen kühlen
Kopf?

Getaway

Neues und Neuentdecktes
aus der Welt des Reisens

Blick-Reporter zum GC-Knall

«Die Hoppers sind
zurück auf Feld eins»

2:56

Rückblick mit Sandra Gasser

«Das war mein schönster
und zugleich
schlimmster Moment»

1:52

Seit 20 Jahren in der Schweiz

So funktioniert eine
Babyklappe

0:46

Valderrama, Rivaldo und Co.

Riesen Starauflauf bei
Benefizspiel

0:11

Er fand das ausgesetzte Baby

«Ich schaute rein und sah
ein Händchen»

2:07

Mit 60 noch auf dem Platz

Valderramas Mähne auch
heute noch ein Hingucker

0:11

Vergé-Dépré über Beach-Drama

«Wusste sofort, dass
Joanas Verletzung sehr
ernst war»

0:16

Alle Kommentare

Einloggen und einen Kommentar schreiben...

Ursula Epting vor 12 Minuten

Dank den Medien......meinen etliche Menschen, alle müssen Schlank
sein, der Herrgott hat nicht nur Models auf die Welt gestellt, man
vergisst völlig das auch die Genetik mitspielt. Kenne etliche schlanke
Menschen und bin erstaunt wieviel Krankheiten die haben. Kommt
endlich wieder zur Besinnung.

MELDEN ANTWORTEN0 0 0 0 0

Ans Limit gehen tut gut?

Die Zusatzversicherung
Mivita Reala unterstützt
auch Fitness-Abos.

A N Z E I G E

TicinoTurismo

Inmitten der Natur des
Tessins schaukeln - jetzt
entdecken.
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